
Die historische und städtebauliche Bedeutung des
Käfigturmes, welcher seine Ursprünge im Torturm
des zweiten (savoyischen) Befestigungsgürtels aus
den Jahren um 1256 hat, ist an anderer Stelle
ausführlich gewürdigt worden. Hier sei ergänzend
darauf hingewiesen, dass beim Neubau 1641-1644
weder die teilweise Wiederverwendung der
hochmittelalterlichen Substanz noch eine militärische
Funktion, sondern vor allem die städtebauliche
Formulierung eines hoheitlichen Zeichens den
Hintergrund für dieses Bauprojekt bot. Das als
Gefängnis, heute vorwiegend als Ausstellungsraum
genutzte Gebäude ist somit von besonderer
städtebaulicher Bedeutung, zumal der
Christoffelturm als dritter ursprünglicher Turm um
1865 abgebrochen wurde.
C.S.

1641-44 Neubau anstelle eines älteren Turms
1806/07 Erhöhung Nebenhaus um zwei

Stockwerke und Fassadenumbau
1902/03 Durchbruch zweiter Torbogen und

neues Treppenhaus ostseitig
1977-80 Gesamtrestaurierung
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